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Interkulturelle Fortbildungen im Ausländeramt 

 
 

 
Antrag nach § 15 GeschO: 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die Ausländerbehörde Bayreuth hat jeden Tag mit Menschen aus ganz 

unterschiedlichen Ländern, mit ganz unterschiedlichen Hintergründen zu tun. Der 

kundenorientierte Umgang mit verschiedenen Kulturen und Ländern erfordert ein 

hohes Maß an interkultureller Kompetenz.  

Um das kundenorientierte Handeln nachhaltig zu unterstützen, 

beantrage ich im Namen der SPD-Fraktion nach § 15 GeschO, dass die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Ausländeramt zeitnah den „Blue 

Eyed Workshop“ besuchen.  

Im Anschluss daran wird jährlich eine Schulung im Bereich der 

interkulturellen Kompetenz verbindlich absolviert. Die Gelder dafür sind 

in den Haushalt einzustellen. 

 

Begründung: 

Im Konzept des „Blue Eyed Workshops“ geht es um Diskriminierung und auch die 

Erfahrung von Diskriminierung und Rassismus als angelernte Kategorien. Die 

Sensibilisierung für dieses Thema und der Umgang mit Menschen, die aufgrund 

ihrer Hautfarbe und Sprache im Lebensalltag in unserem Land immer wieder 

Rassismus ausgesetzt sind, kann durch die Erfahrungen in dem Work Shop 

verbessert werden.  
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Interkulturelle Kompetenz lebt davon, dass erlerntes auch praktisch umgesetzt 

werden kann. Der Workshop versucht, ganz praktisch mit dem Thema 

Diskriminierung umzugehen und bietet für die Teilnehmerinnen die Möglichkeit, 

auch Erfahrungen auszutauschen. 

Es ist auch wichtig, jährlich eine Fortbildung zu besuchen, um sich immer wieder 

Zeit zu nehmen, sich mit der Vielfältigkeit der Anforderungen dieses 

Geschäftsbereichs auseinanderzusetzen, die in der Dienststelle zum Alltag 

gehören. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Tina Karimi-Krause 


